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Description générée automatiquement]PENDLER UND TAGESTOURISTENDieses Merkblatt ist als Hilfe für die Erstellung eines Plans zur Aufrechterhaltung der Gemeindetätigkeiten zu verstehen. Es dient keineswegs als vollständiges Vorbereitungsdokument für die Gemeinde, die sich dieses Vorgehen aneignen und an ihre Situation anpassen muss. Dies sollte in Abstimmung mit ihrem Führungsstab geschehen, der die Anlaufstelle für alle Krisensituationen bleibt.


[image: ]Taskforce Energiemangellage | Austausch von bewährten Praktiken

Fortsetzung des Dokuments:Dok.-Nr. 27

PENDLER UND TAGESTOURISTEN
[bookmark: OLE_LINK1]Kontext
Hier geht es um alle Personen, die sich zum Zeitpunkt des Netzausfalls in der Gemeinde befinden, aber keine Übernachtungs- oder Versorgungsmöglichkeiten haben. Pendler und Tagestouristen, die nicht nach Hause zurückkehren können, z. B. weil die öffentlichen Verkehrsmittel ausfallen oder der Verkehr chaotisch ist, sind gezwungen, die Hilfe der Gemeinde oder der Bevölkerung in Anspruch zu nehmen. Diese Menschen laufen Gefahr, die NTP zu überlasten, wenn keine spezifischen Kommunikationsmassnahmen ergriffen und Strategien vorbereitet werden. In diesem Zusammenhang sollten entsprechende Vorkehrungen (Trinkwasser, Nahrung, Unterkunft) getroffen werden. Besondere Herausforderungen sind in der kalten Jahreszeit zu erwarten.Die Gemeinde hat eine Vorstellung (Schätzung), wie viele Pendler/Touristen in jeder Jahreszeit vorübergehend in eine Situation ohne Unterkunft/Verpflegung geraten können. Die notwendigen Vorbereitungen für ihre Versorgung wurden getroffen (Unterbringung ausserhalb des NTP, Vorräte etc.).
[bookmark: _Hlk145944053]Falls nicht -> Mindestvorbereitung anhand der untenstehenden Empfehlungen erstellen.


Pendler und TagestouristenWie sieht es konkret aus? Welche Mindestmassnahmen sind zu ergreifen?




Um auf eine Krisensituation bestmöglich vorbereitet zu sein, können folgende Vorbereitungen getroffen werden:
· Die Anzahl der Personen schätzen, die sich bei einem geplanten oder plötzlichen Stromausfall "auf der Durchreise" durch das Gemeindegebiet befinden könnten. Dabei die Pendler einbeziehen, die sich tagsüber auf dem Gemeindegebiet aufhalten könnten (diese Daten sollten dem kommunalen Mobilitätsdienst bekannt sein und ansonsten die grossen Arbeitgeber der Gemeinde kontaktieren). Für Touristen die grossen Unterkunftsbetreiber oder Betreiber von touristischen Einrichtungen in der Gemeinde konsultieren. Das Tourismusobservatorium (tourobs.ch) kann ebenfalls globalere Daten liefern. Es gibt keine genaue Berechnungsmethode, aber Reisende, die mehrheitlich öffentliche Verkehrsmittel benutzen, bleiben mit höherer Wahrscheinlichkeit hängen;  
· Diese Dokumentationen auf dem neusten Stand halten und zusammenfassende Schätzungen pro Saison vornehmen; 
· Mit Beherbergungsbetrieben abklären, ob sie im Falle eines Netzausfalls Notunterkünfte für Pendler und Tagestouristen zur Verfügung stellen können (Solidaritätsprinzip betonen, jedes Bett könnte zählen und der Komfort wäre von daher zweitrangig);
· Bei den Transportunternehmen nachfragen, ob Massnahmen für die Rückreise von Pendlern ergriffen wurden;
· Notunterkünfte und Nahrungsmittel bereitstellen (Absprache mit Hotels, Zivilschutzunterkünfte, kalte Mahlzeiten im NTP etc.) Siehe auch die spezifischen Merkblätter zur Ernährung der Bevölkerung und zum Umgang mit Trinkwasser;
· Informationsmaterial für Pendler und Touristen vorbereiten. Dies sollte mindestens auf Deutsch, Französisch und Englisch erfolgen, möglicherweise auch in den Sprachen grosser Besuchergruppen (Russisch, Mandarin etc.).




Fortsetzung…: Pendler und Tagestouristen

    Persönliche Notizen: Meine geplante Strategie / Punkte, auf die ich achten und die ich vorbereiten sollte:
….












Allgemeine INFORMATIONEN / PARTNER
Gibt es externe Partner, von denen Sie abhängig sind, um diese Tätigkeit während eines Stromausfalls bzw. einer Energiekrise zu gewährleisten? Wenn ja, geben Sie an, welche, erkundigen Sie sich, ob deren Dienste garantiert werden können, und überlegen Sie sich gegebenenfalls eine Ersatzstrategie.
Identifizieren Sie alle erforderlichen Bindeglieder, damit diese Aktivität reibungslos funktioniert, und stellen Sie
sicher, dass sie solide sind!




  Meine identifizierten externen Partner und mögliche Ersatzstrategien:
….











 EVENTUELLE BESTELLUNGEN & VORBEREITUNGEN (Seite an die zuständige Stelle weiterleiten)PENDLER UND TAGESTOURISTEN:
Planung / Bestellung von materiellen / personellen Ressourcen & verschiedene Notizen
Besondere personelle Ressourcen, die geplant / informiert / geschult werden müssen:
· …
· …
· …
· …
· …
· …

Besondere Anschaffungen, die getätigt werden müssen, um die ermittelte Strategie umzusetzen:
· …
· …
· …
· …
· …


Freies Feld / Verschiedene Bemerkungen:
…






























	Name, Vorname und Funktion: 	........................................................................VALIDIERUNG: Die Vorbereitung für diese Aktivität gilt als (in Excel übertragen):
· Erreicht (bereit)
· Teilweise erreicht
· Nicht erreicht (nicht bereit)
· 

	Datum & Unterschrift:	........................................................................
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